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Prof. Dr Dr. h. c. mub. Karsten Schmidt Eigenfumsvermutung in den Räumen des Arbeitgebers
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Katharina Körber-Risak/Tamar Guiragossian: Reisezeit als Arbeitszeit - Änderungen durch EuGH-Rechtsprechung?

Der EuGH beurteilt die Fahrten von Außendienstmitarbeitern zwischen Kunden und Wohnort als Arbeitszeit iSd RL 2003/88. Sie
sind damit zwingend bei der Berechnung der Höchstarbeitszeitgrenzen zu berücksichtigen. Ungeklärt sind die entgeltrechtlichen
Konsequenzen und die Beurteilung ,,passiver Reisezeiten" nach österreichischem Recht. Der aktuelle Beitrag geht dieser Frage
nach und analysierl die Auswirkungen des EuGH-Udeils 10. 9. 2015, C-266114, Tyco, für Osterreich.
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+ Die Risikoverteilung im Arbeitsrecht , . . 244
Der OGH hat sich in einigen Entscheidungen mit der Frage beschäftigt, ob und in welchem Umfang Risiken,
die an sich der Arbeitgeber zu tragen hat, auf den Arbeitnehmer überw¿ilzt werden können. Der Beitrag ana-
lysiert diese Rechtsprechung kritisch.
Von Theodor Tomandl

Ð Eigenverantwortung und Solidarität in der Sozialversicherung -
ein Widerspruch? 251
In der österr Sozialpolitik sind zunehmend Stimmen zu vernehmen, die eine Stärkung des Prinzips der
,,Eigenverantwortung" in der österr Sozialversicherung fordern. Die SVA hat bereits erste konkrete Schritte
in diese Richtung gesetzt. Allerdings ist nicht klar, wie viel an Eigenverantwortung mit dem geltenden Sys-
tem vereinbar ist. Der Beitrag geht daher der Frage nach dem Spannungsverháltnis zwischen Eigenverant-
wortung und Solidarität im österr Sozialversicherungsrecht nach.
Von Elias Felten

+ Die Überstundenvergütung nach S 10 AZG 259
Der Normallohnbegriff und abweichende Regelungen im Kollektiwertrag
Die Überstundenvergütung nach S IO AZG schafft einen Anspruch auf einen Zuschlag von 5070 des Nor-
mallohns. Die genaue Auslegung der Bestimmung ist umstritten und viele Kollektiwerträge enthalten eine
vom Gesetz abweichende Regelung. Dieser Beitrag behandelt die Entgeltbestandteile der Überstundenver-
gütung sowie die Grenzen der kollektiwertraglichen Regelungsmacht und die Rechtsfolgen ihrer Über-
schreitung, wobei auch auf die Neuerungen durch das ASRÁG 20L4 eingegangen wird.
V o n Christ o ph W iesinger

ZAS -J ud ¡ katu rü bers icht
+ ZAS-Judikatur 201 5/7 8 - 96 264

Die Risikoverteilung im
Arbeits- und Sozialrecht

+ Editorial . .

Die Freizeitoption
Von Martin Risak

Beiträge

Rechtsprechung
Ð Österreichischer Pensionsanspruch als Voraussetzung für
österreichische Waisenpension
oGH 25. 11.2014,10 ObS 109t14y
Mit Kommentar ron Stephaníe Wøtzinger

+ Kinderbetreuungsgeld fur gleichgeschlechtliche Eltern
oGH 21. 10.2014,10 ObS 68t14v
Mit Kommentar yon Friedrich Steiner

'l Werkvertrag als Arbeitskräfteüberlassung: Die absolute Wirkung
desS4Abs2AÜG
OGH 25.8.2014,8 ObA 7/l4hverbunden mit 10 Cga 41113f
Mit Praxistipp und Kommentor von Remo Sacherer
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+ EuGH: Kartellrechtliche Freistellung für kollv Regelungen
zugunsten Scheinselbständiger
EuGH 4. 12.2014, C-413/13, FNV Kunsten lnformatie en Media gegen Staat der Nederlanden
Mit Kommentar von Andreas Matr

Checkliste
Ð Checkliste: Selbständige in der Arbeitslosenversicherung
Von Thomas PføIz

Standards
Ð lmpressum . .

Ð Buchbesprechungen
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erfolgreiche Kläger in der Berufungsinstanz seine Ab-
schlagszahlungsklage auf eine höhere Schlusszahlungs-
klage umstellt

Bundesgerichtshof 7.5.2015 VII ZR IO4/74 Zulässigkeit der Streitverkündung im Falle von Ausgleichs- 1B7S
ansprùchen unter Gesamtschuldnern

-OLIVER WYMÀN 9. Corporate Banking Tag der Börsen-Zeitung
Börsen-Zeitung

u,a. Hypothesen für das corporate Banking; corporate Banking Germany: Positionierung in einem

schwier¡gen Marktumfeld; Kundenverständnis als genetischer Code der Genossenschaftlichen

FinanzGruppe; Erfahrungen mit Net Promoter Score bei der Messung von Kundenzufriedenheit im

Fimenkundengeschäft;,,Anpassung ist nicht genug - das Geschäft mit Unternehmen neu denken,,;

Landesbanken - v0m Krisenverl¡erer zum l(risengewinner?

5. November 20i5 - Steigenberger Metropolitan Hotel, Frankfurt am Main lnformationen:Tel.+49 69 2732205
IRS

Die mit a gekemzeichneteD Entscheidugen d€s BGH slDd zum Abdnck in der amt¡ichen Smmlug vorgesehen,
Nicht amtliche Leitsätze zu Entscheidugen des BGH sind kursiv gesetzt. LeltsåEe zu Entscheidung€n der Instanzgerichte sind übeMiege¡d durch den Einsender odet
die Redaktion verlasst.

Dle mit elnem x gekemzeichneten Enlscheidugen sind zur veröffentlichug ud Besprechung ln der Enlscheidugssamnlug zum wirtschafls- und Bilkrecht (wuB)
vorgesehen.

Nursoweit der Redaktionbis zur Drucklegung die Rechtskraft einer inslaugedchtlichen Entscheidungmitgeteilt worden ist, wird dies imAnscNuss il das Aktenzeichen
velmelkt. Ein fehlender Rechtskrafthinweis muss daher nichl bedeuten, dais die Entscheidug nichtiechiskr¿¡flig geworden ist.

Redaktion: Rechtsônwalt Dr. chl¡stopher Kienle, Frankfurt am Main; Professor Dr. Tobias Lettl, LL.M. (EURì, Universit:it potsdam; Rechtsanwalt Dn Helmut Merkel,
Frankturt am Main; Ane Wtttig, Essen; Rechtsanwalt DL Andreas Lange, Frankfurt am Main {presserechllich-verantwor[icher Redakteut)

mr¡lt. Klaus

;liïiïåt:
erg , Postfach 11 09 32,60044 Frankfurt a, M.i Düsseldorfer Straße 16,M,;
Dr.
Ma ika Diakité (O 691 27 32-772, E-Mail: m.diakite@wmrecht.dei
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(einschl € -,49 MwSt ). Auslandsbezug ohne Mehryertsteuer + € 9,10 Versmdkostenzuschlag, FijrMitglieder de;ARGE Bank- udKapitaimarktrecht gibt es für die Dauei
des FachanwaltslehJgangs ei¡en Rabatt von 50 7o auf den Abonnementpreis
In Preis inbegriffen sind die jährlichen zwei Einbanddecken
Bei Nichtbel.ieferung iDJolge höherer Gewalt oder i¡Jolge von Arbeitskâmpfen bestehen keine Ansprùche gegen den Verlag
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sie vom Einsender oder derRedaktion erarbeitet oderredigiertwo¡den sind. Jede VeMertung außerhalb de¡ G¡enzen des Urhebe¡echts-
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Die

Börsenpflichtblatt
der Frankfurter
Wertpapierbörse

Zeitschrift für das
gesamte Aklienwesen,
für deutsches,
europåiisches und
intemati0nales
Untemehmens- und

KapitalmarKrecht

fnhaft. 60, Jahrgang ' Heft 1812015

Eflitorial

Sehr geehfte Abonnentinnen und Abonnenten der AGI

lm Rahmen professionel-
ler juristischer Arbeit ge-

hört die Onlrne-Recherche
längst zu m Tagesgeschäft.
Als moderne Fachzeit-

schrift steht lhnen die AG

selbstversländlich nicht
nur im Print, sondern auch
digital zur Verfügung. Fol-

gende Losungen empfeh-
le ich heute lhrer besonde-
ren Aufmerksamkeit:

Unser neues ModulAG online bietetAbonnenten derAG
eine digitale Bibliothek mit allen relevanten aktienrecht-
lichen Titeln aus dem Verlag Dr Otto Schmidt - und das
zu einem erstaunlich günstigen Preis, Neben derAG erhal-

ten Sie unter anderem einen vollständigen Zugriff auf Stan.
dardwerke wie den AktG-Kom mentar von K Sch m i dt/
Lutter, den SE-Kommentar von Lutter/Hom mel hofftleÌch-
mann und das (auch online stets topaKuelle) Handbuch
Aktiengesellschaft von Ziemons/ Bi n newies. Das alles
steht in einem fachlich sinnvollen und komplett verlinkten
Rechercheverbu nd auf der vertrauten Plattform u nseres
Kooperationspafi ners j u ris zu I h rer Verfü g u n g.

Testen Sie das ModulAG online kostenlos unterwww.otto-
schm idt.de/ag-online.

Übrigens: Auch auf lhrem Tablet oder Smartphone ist die
AG eine treue Begleiterin. Denn als AG-Abonnent haben
Sie mit der kostenlosen AG-App Zugriff auf den gesam-

ten Conlent des alduellen Jahrgangs sowie zweier zurück-
liegender Jahrgänge. Die ideale Losung für dìe Lektüre un-
tenruegs! Gut zu wissen: Heruntergeladene Ausgaben sind
auch offline verfügbar

Weitere lnformationen zu den Zeitschriften-Apps von Otto
Schmidt finden Sie unter www.otto-schmidt.de/zeitschriften-
app.html, lhren persönlichen Freischalt-Code in AG Heft

1-2/2015.

Mit hezlichen Grüßen

Dr Bastian Schoppe
verantwoft lìcher Redakteur

Aufsätze

Dr ChrisThomale, LLM. Aab)
Wissenszurechnung im Gesellschaftsstrafrecht
- deutsche Unternehmen vor französischen
Strafgedchten

PD Dr Sebastian Mock, LLM. (NYU)

Der besondere Vertreter zwischen gesetzlicher
Vertretung, eigener Klagebefugnis und
Neben¡ntervent¡on

RA Dr.Volker Land / RAin Jessica Hallermayer
Grenzen der Bedeutung des Börsenkurses bei
der Unternehmensbeweftung ¡m Rahmen von
Strukturmaßnahmen

Podium

Dr Jan-Erik Schirmer
Kurze Gedanken zu verborgenen Gedanken -
Die Wissenszurechnung ist w¡eder da!

Buchbesprechungen

Max Noack
Das SpruchveÉahren nach dem SpruchveÉah-
rensgesetz
(Eberhard Stilz)

Rechtsprechung

Gemischte Protokollierung eines Hauptver-
sammlungsbeschlusses
BGH v. 19.5.2015 - II ZR l8lll4 669

Bilanzierung von Verbindlichkeiten bei
Rangrücktritt
BFH v. 15.4.2015 -IF.44|I4 612

Keine unmittelbaren Vertragsbeziehungen
zwischen dem Emittenten von Zertif¡katen und
den Anlegern be¡ Vertr¡eb der Zert¡f¡kate über
andere Banken
OLG Frankfurtv.22.4.2015 -23Kap. I/13 674

Auskunftsrecht, genehm¡gtes Kap¡tal
OLG München v. 11.6.2015 -23U 4375114 6'17

641

652

659

666

619

lmpressum F.272



Recht
und Wirtschaft

aktuell l'¿**t

Rechts-Report

Aus der Gesetzgebung
Politik will Anleger beim Delisting schützen

Vorstand und Aufsichtsrat
Der Praxisleitfaden zum Gesetz zur ,,Frauen-
quote" - eine Randbemerkung

Vorstände zwischen Risiko und Haftung

Af¡ikanische Börsen planen Cross-Listing von
ETFs

Branchen- und Unternehmens-Report

Branchen-Nachrichten
Der Markt für Gartengeräte und Gartenchemie

Der Markt der Unterhaltungselektronik

Die deutsche Direktvertriebsbranche

Jahresabschlüsse
Südzucker AG

Tom TailorAG

Bibliothelr

Neuerscheinungen

Zeitschriftenspiegel

R 265

R 259

R 2s9

R 260

Kapitalmarlft-Bepon

Zahlen, Fakten, Entwickl u n gen
1 6. EUROFORUM-Jahrestagung,,Brennpunkt
AG" am 26./27.1I.2015 in Berlin R 263

Börse
EuropäischerBörsenreport 2014veröflentlicht F.264
HSBC France neuer Nutzer von EurexOTC Clear R 264

Schweizer Börsengruppe gründet Innovationszen-
trum R 265

Börse Istanbul und Rohstoffbörse Pakistan
kooperieren R 265

ASIC beaufsichtigt australischen Börsenhandel
seit5Jahren R265

Beilagenhinweis:

DieserAusgabe liegen Prospekte der Euroforum Deutschland SE und der
Verlage CH. BecK München, sowie Dr Otto Schmidt KG, Köln, bei.
Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung

R 266

P.266

P.261

P.267

p.269

P.270

P.27l

Jeder Aktienrechtler hat natürlich Die Aktiengesellschaft (AG), die f ührende
Fachzeitschrift zum Them4 abonniert.

Alles, was Sie darüber hinaus für lhren Arbeitsalltag brauchen, können Sie als
Abonnent jetzt einfach dazubuchen Mit dem Modul AG online fúr nur 24 Euro
+ MwSt. pro Monat.

Sie erhalten ein erstklassiges Recherchetool, das neben derZeitschriftauch
die gewichtigen Kommentare in digitaler Form enthält sowie die renommier-
ten HandbücherzurAG, zu Aufsichtsrat und Vorstand und speziell zur Holding
auf der vertrauten Plattform vo n j u ris.

Ei nfach ausprobieren: 4 Wochen kostenlos

Wie Aktienrechtler heute arbeiten: AG online

E i ä:EnEËEl eÞe

Meh r erfah re n: www.otto-schmidt.de/ag-online I U f lS't"sRechtsportat ottoschm¡dt



lnhaltsverzeíchnis

BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ
Rechn ungsleg ung

Neue Entwicklungen in der Lageber¡chterstattung
Prof. Dr. Christian Fink, Wiesbaden /
Dr. Rüdiger Schmidt, Berlin
Die Lageberichterstattung unterliegt auch nach dem BiIRUG

stetigen Änderungen. Während bereits in wenigen Monaten
die Vorgaben des geänderten HGB erstmals anzuwenden sind,
zeichnen sich bereits weitere Reformvorhaben ab. Vor allem
die nationale Umsetzung der CSR-Richtlin¡e wirft mit dem für
das 2. Halbjahr 2015 erwarteten RefE bereits erste Schatten
voraus. ln dem Beitrag werden die durch BilRUG, Gesetz zur
Frauenquote und CRS-Richtlinie geforderten Anpassungen
der Lageberichterstattung dargestellt und kritisch beleuchtet.

D81044665

STEUERRECHT

AUFSATZ
Ein kommensteu erlLoh nsteuer

Veräußerungsgewinne aus Management-
beteiligungen sind Einkünfte aus Kapitalvermögen
und kein Arbeitslohn
RA/StB Dr. Barbara Koch-Schulte, München
Die steuerlichen Folgen sog. Managementbeteiligungen
stellen eine stete Quelle für Auseinandersetzungen mit der
Finanzverwaltung dar. Die Finanzverwaltung sieht die Kapi-
talüberlassung als durch das Arbeitsverhältnis úberlagert an
und beurteilt sie somit als Arbeitslohn. Dieser Praxis hat das
FG Köln nun ausdrücklich widersprochen. Der Beitrag stellt die
Problematik von Managementbeteiligungen dar und zeigt die
steuerlichen Folgen eines solchen Beteiligungsprogramms auf.

DBl 075608

KURZ KOMMENT¡ERT
Abgabenordnung
Verpfl ichtun g eines Servicedienstleisters
zur Herausgabe von Daten der Nutzer einer
lnternetha ndelsplattform
RiFG Prof. Dr. Vólker Kreft, B¡elefeld

DB1 1 13108

VERWALTU NGSANWEISU NG EN

Einkommenste uer/Lohnsteuer

Dienstreise-Kaskoversicherung des Arbeitgebers für
Kfz des Arbeitnehmers und steuerfreier Fahrtkosten-
ersatz
BMF, Schreiben vom 09.09.2015

D81138641 s"2179

lnternationales Steuerrecht

Fremdvergleichsübliche Zinssätze bei
grenzüberschreitenden Konzernfi nanzierungen
i.S.d.51Abs.3AStG
Prof. Dr. Dirk Schilling, Worms
Für die Vereinbarung von Zinssätzen bei grenzüberschreiten-

den Finanzierungen zwischen nahestehenden Personen sieht
das Außensteuerrecht den Maßstab der Fremdvergleichsüb-
lichkeit vor. 5o gilt es, einen Zinssatz zu finden, den fremde
Dritte unter sonst gleichen Bedingungen vereinbart hätten.
Der Beitrag stellt einen auch für die Nicht-Bankenpraxis me-
thodisch belastbaren Weg zur Bestimmung von fremdver-
gleichsüblichen Zinssätzen vor.

D8r121508 s.2171

Ein kom me nsteuer/Loh nsteu er

Gehaltsumwandlung: Nettolohnoptimierun g

durch steuerfreie und pauschalbesteuerte
Arbeitgeberleistungen
OFD NRW Kurzinfo vom 09.07,20'15

D81074715

Umsatzsteuer

Umsatzsteuer- und gemeinnützigkeitsrechtliche
Behandlung der Leistungen nach 5 5a Abs.2 ZDG

BMF, Schreiben vom 18.08.2015

DBl 159',t 01

ENTSCHEIDUNGEN
I nternationales Steuerrecht

Sperrwirkung von Art. lV DBA-Großbritannien
1 964 gegenüber Einkünftekorrektur nach
5 1 Abs. 1 ASIG a.F. beiTeilwertabschreibung eines
unbesichert begebenen Darlehens im Konzern

BFH, Urteil vom 24.06.2015 - I R29114

DBr 1 23064

Einkommensteuer/Loh nsteuer

Telefoninterviewer als Arbeitnehmer, Revisibilität
der Beweiswürdigung
BFH, Urteil vom 18.06.2015 -VlR77l12
o81159144

Umsatzsteuer

Anwendung eines ermäßígten Steuersatzes für die
Lieferung von Hilfsmitteln, die nicht für Behinderte
bestimmt sind, sowie von Erzeugnissen, die keine
Arzneimittel darstellen, unionsrechtlich unzulässig

EuGH, Urteil vom 04.06.2015 - Rs. C-678113

DB't 04ó939

U msatzsteuer/Abga ben ord n u ng

Kein Anspruch des Leistungsempfängers auf
Erstattung nicht geschuldeter USt aus 5 37 Abs. 2 AO

bei lnsolvenz des Rechnungsausstellers

BFH, Urteil vom 30.06.2015 - Vll R 30/14

D811s9145 s.2187

s.2179

s.2157

s.2t8t

s. 21 82

s.2166

5. 21 85

s.2190

www.d er-betrieb.de

M2

s.2178
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www.der-betrieb.de

Ai

Die AGB-konforme Gestaltung der Pauschalierung
von Kartellschadensersatzansprüchen
RA Dr, Michael Dallmann, Lt,M. i RA Kim Manuel
Künstner, Frankfurt/M.
Die prozessuale Darlegung von Schadensentstehung und -höhe
nach Kartellverstößen ist mit erheblichem Aufwand und
Risiken verbunden. Unternehmen gehen daher vermehrt dazu
übel Schadenspauschalierungen in ihre AGB aufzunehmen.
Die Rspr. zu den Anforderungen an solche Klauseln istjedoch
widersprüchlich. Der Aufsatz gibt Hinweise und Musterformu-
lierungen für eine rechtskonforme Klauselgestaltung.

DBlJ 1 0386

KURZ KOMMENTIERT
Haftungsrecht

Haftung des Geschäftsführers wegen des Einzugs
sicherungsabgetretener Forderungen auf debitori-
sches Konto einer insolvenzreifen GmbH
RA Dr. Stefan Proske, Berlin
D81129092

ENTSCHEIDUNGEN
Kapitalan lage/Einkommensteuer

Rückabwicklung einer Beteiligung an lmmobilien-
fonds: Kein Ausschluss der Steuerbarkeit der Scha-
densersatzleistung gem.5 23 Abs. 1 Satz 1 EStG

BGH, Urteil vom 20.08.20i 5 - lll ZR 57114

DBl 149215

ila n dels recht/Lim ited

Eintragung einer Satzungsänderung ins Handelsre-
gister: Nachweis der Vertretungsbefugnis des
directors einer Limited
OLG Nürnberg, Beschluss vom 26.01.201 5 - 12W 46115

DB't 1 58678

lnhaltsverzeichnis

ARBEITSRECHT

AUFSATZ
Betriebliche Altersversorgun g

Betriebsrentenanpassun g, Eigenkapitalrentabilität
und Niedrigzinsniveau
Prof. Dr. Reinhold Höfer, Luzern
Die Betriebsrentenanpassung nach 5 16 BetrAVG hat nach
ständiger Rechtiprechung des BAG erst dann zu erfolgen,
wenn die dreijährige durchschnittliche Eigenkapitalrendite
des Unternehmens die um 2 Prozentpunkte erhöhte Um-
laufrendite öffentlicher Anleihen überschreitet. Wegen des
aktuellen Niedrigzinsniveaus öffentlicher Anleihen versagt
dieser Maßstab nun aber. Der Autor stellt die derzeitige Lage
anschaulich dar und plädiert für eine alternative Anwendung
der Rendite aus dem langfristigen durchschnittlichen Kurs-
Gewinn-Verhältnis (KGV).

D91074721 s.2207

a a

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ
Kartell recht

^.

5.2191

Aktienrecht
Squeeze-out: Anforderungen an die Bestimmung
einer angemessenen Barabfindung bei Bestehen eines
Beherrschungs- und Gewinnabführungsvertrages
OLG Düsseldorl Beschl. v. 11.05.2015 - l-26 W 2/13 [AktEI
D80702316 5.2200

KURZ KOMMENTIERT
Entgeltrecht

,,Wer den Cent nicht ehrt" - Anrechnung eines
monatlich gezahlten Weihnachts- und Urlaubsgelds
auf den Mindestlohn
RAiFAATbR Dr. Alexander Bissels / RAin Kira Falter,

beide Köln

DBr 082s21

ENTSCHEIDUNGEN
Betriebl iche Altersversorgung

Betriebsrentenanpassung im Konzern:
Berechnun gsdurchgriff, Verrechnun gspreisabrede,
Patronatserklärung
BAG, Urteil vom 21.04.2015 - 3 AZR 102/14

D81066170

Entge ltrecht
Ausübung einer höherwertigen Tätigkeit während
des Praktikums führt zu gesonderter Vergütungs-
pflicht
BAG, Urteil vom 10.02.2015 - 9 AZR 289/13

DB1 046489

s.2195

s.2209

s.2196

s. 221 1

s.2216

s,2204

FACHTAGUNG | 4" Dezember2otí, Düsseldorf

Körperschaftsteuer und U nterneh rne nsbesteueru n g, zÛt S / ZAß
I Maßgebliche gesetzliche Änderungen im KSt-Recht

und Unternehmenssteuerrecht 2O75 I 20f.6
Dr. Rolf lVöhlenbrock, lt4inisterialrat, Bertin

I Änderungen der Kst.Besteuerung und Unternehmens-

besteuerung in Deutschland durch BEPS

Sven Fuhrmann, WP/SIB/CPA Dipl. l(fm., Partner und

Leiter National Offrce Tax, Deloitte

I Aktuelles zur 0rganschaft

Prof. Dr. Ulrich Prinz, WP/StB, Partner 0f Counse[,

Wï5 Steuerberatungsgesetlschaft mbH, l(öLn

I Aktuelle Rechtsprechung im nationalen und inter-
nationalen KSt-Recht und Unternehmenssteuerrecht
Dr. l\4ìchael Schwenke, Richter Bundesfinanzhof (BFH),

I. Senat

I Gesellschafterfremdfinanzierung in schlechten Zeiten
RegDir. Ralf Neumann, l(örperschaftsteuerreferent 0ber-
finanzdirektion NRW

I Update: Bilanzsteuerrecht
Sven Fuhrmann, WP/SIB/CPA Dipt. Kfm., Partner und
Leiter National Offrce Tax, Deloìtte

u.v.m.

Termin:

4. Dezember2015 I 09.00 1730 llhr

Veranstaltungsort:
Lindner Hotel Airport I DússeLdorl

Fon: 0211 95160

Teilnahmegebühr:

795 € zzgl ¡4wSt.

Frühbucherpreis bis zum 31.1 0.2015:

595 € zzgt ¡4w5t

(DoppelrabattierunBen ausgeschlossen)

weû

[nformation und Anmetdung: www.faehmedien-ver'¿nstaltungen.de/koerperschaftsteuer I Fon oztl 887.285o I ellail: veranstaltungen@fachmedien.de
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